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Für alle - Aus der Schulleitung 

Liebe Schulgemeinschaft, 

ich lade euch und Sie herzlich zur Mitarbeit an der Schulordnung ein. In diesem Jahr geht es um die 

Bereiche Mediennutzung und Einhalten von Regeln. Es sind dazu sieben Vorschläge erstellt worden, 

die nun diskutiert und kommentiert werden sollen. Diese Diskussion, die Perspektiven und Argumente 

von Lehrer:innen, Schüler:innen und Eltern wer-

den Grundlage für die neuen Regelungen in diesen 

Bereichen ab dem Schuljahr 2023-24. Die Materi-

alien sind zu finden unter diesem Link. Ich freue 

mich außerdem über Unterstützung in der Redak-

tionsgruppe. Diese wird aus den Rückmeldungen 

Vorschläge für Neureglungen erstellen und der 

Schulgemeinschaft vorstellen. Bei Interesse gern 

eine Mail mit dem Namen an mich oder das Sek-

retariat mailto:sekretariat@szas.de. Ich danke 

schon im Voraus für die Beiträge, herzliche Grüße 

von Simon Friedrich-Raabe 

Am Montag nach den Osterferien, 17.4.23, findet 

der zweite pädagogische Tag in diesem Schuljahr 

statt. Das Kollegium arbeitet nach einem gemein-

samen Impuls am Thema Projektlernen in den 

Schulstufen: die Primarstufe am schulinternen 

Curriculum, die SekI am Projektlernen, die SekII am Konzept für den Intensivierungskurs. Wir werden 

noch Schüler:innen ansprechen, ob sie teilnehmen wollen. Eltern sind auch wieder herzlich Willkom-

men - Interssent:innen melden sich bitte bis Montag, 27.3. im Sekretariat und geben an, ob sie für 10 

€ an der Verpflegung teilnehmen wollen. Es findet an diesem Tag kein Unterricht statt. Der Hort ist 

ganztägig für die Hortkinder geöffnet. 

 

Willkommensschüler:innen - Deutsches Sprachdiplom 

Seit einigen Monaten sind ungefähr vierzig Schüler:innen aus Län-

dern wie z.B. Ägypten, Afghanistan, dem Iran, Moldawien, Syrien, 

der Ukraine oder Usbekistan als Willkommens- oder Austausch-

schüler:innen Teil der Schulgemeinschaft. 28 von ihnen haben in den 

letzten Wochen die Prüfungen zum "Deutschen Sprachdiplom" ab-

solviert. Diese Prüfung bescheinigt ein B1-Niveau nach dem europä-

ischen Referenzrahmen für Deutsch. In den mündlichen Prüfungen haben 24 von 28 Schüler*innen 

ein B1-Niveau erreicht, drei ein A2-Niveau. Herzlichen Glückwunsch für die beeindruckende Leistung 

und vielen Dank an die Lehrer:innen, die die Jugendlichen dabei unterstützt haben! (Mehr Infos zum 

Deutschen Sprachdiplom hier.)  

Kerstin Paul, Koordinatorin für die Sekundarstufe 1 

 

https://forum.szas.3oe.de/t/uebersicht-weiterentwicklung-schulordnung-2022-2023-mediennutzung-und-einhalten-von-regeln/1553
mailto:sekretariat@szas.de
https://www.kmk.org/themen/deutsches-sprachdiplom-dsd.html
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Für alle 

Hallo Mädchen, habt Ihr Spaß und/oder Interesse an Technik? Dann ist dies eine tolle Möglichkeit, 

um in technische Aufgaben zu schnuppern: Das Projekt girlsatec stellt Schülerinnen und jungen 

Frauen attraktive, technische Berufe vor und schafft Möglichkeiten sich auszuprobieren. Das nächste 

Technik-Camp findet in den Osterferien, vom 11.04.-14.04.2023, in der ABB Ausbildungszentrum 

Berlin gGmbH statt und ist kostenlos. Anmeldung hier. 

21. ZUKUNFTSTAG I Girls&Boys Day am Donnerstag, den 27. 04. Jungen können in "weibliche" Be-

rufe reinschnuppern und Mädchen in "männliche" Berufe. Alle Schüler:innen der Jahrgänge 7 bis 13 

können daran teilnehmen. Die Anmeldung für den Tag (auch Boys and Girls-Day) geht hier. 

Katharina Fehn, Lerngruppenleitung und Fachlehrerin WAT 

 

Neues in unserem Schulhaus 

Im Erdgeschoss des Schulneubaus kann man entdecken, dass es jetzt ein WC für alle gibt.  

Eine Schülerinitiative 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Für diskriminierungsfreie Toilettenanlagen, die 

neben der Garantie eines sicheren Raums auch 

das Selbstbestimmungsrecht stärken, gibt es 

mehrere Bezeichnungen: Unisex-Toiletten/WC, 

Toiletten/WCs für alle Geschlechter | All-Gen-

der-Toiletten/WCs, geschlechterneutrale Toilet-

ten/WCs. Es ist aber in allen Fällen dasselbe da-

mit gemeint. Die Variante All-Gender-Toilet-

ten/WCs scheint aktuell die häufigste und auch 

inklusivste Variante zu sein. 

Konzept zu All-Gender-Toiletten an der Universität 

Hamburg; Stabstelle Gleichstellung 

 

https://www.girlsatec.de/technik-camp/
https://zukunftstagbrandenburg.de/
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Was wir geschafft haben - MitMach-Aktion an der Nuthe  

An einem Samstag im Februar trafen sich viele hilfsbereite Eltern und Kinder zur MitMach-Aktion an 

der Nuthe. Auch wenn die Temperaturen knapp über 

dem Nullpunkt lagen und hin und wieder Schneeflo-

cken vom Himmel fielen, wurde mit guter Laune un-

glaublich viel in kurzer Zeit geschafft. Dank des von El-

tern organisierten und zur Verfügung gestellten Con-

tainers konnten wir den gesamten Sperrmüll und Teile 

der ehemaligen Ausflugsgaststätte entsorgen. Fleißige 

Hände sortierten den Bauschutt der Ruinen nach Holz, 

Dachpappe und Steinen, so dass jetzt eine sehr gute 

Grundlage für weitere Aktionen mit den Jugendlichen 

gelegt ist. Zum Schluss gab es eine Kartoffelsuppe und 

viele nette Gespräche am Lagerfeuer. Wir danken al-

len Eltern und Kindern für die großartige Hilfsbereitschaft und die vielen Angebote für weitere Hilfe in 

Zukunft. 

Anni Trieloff, Nutheexpertin 
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Was wir erlebt haben - Die „Neue Philharmonie“ bei uns zu Gast 

 

Wer am 16.Februar vormittags unser Schulfoyer betrat, konnte meinen, sich im Foyer des Nikolaisaals 

zu befinden, Orchesterklänge kamen aus der Mensa. Im Rahmen ihrer Grundschulkonzerte spielte 

die „Neue Symphonie“ für die Schüler:innen der Primarstufe das musikalische Märchen „Peter und 

der Wolf“ von Sergei Prokofjew. Schon in den Wo-

chen davor beschäftigten sich die Lerngruppen 

der Primarstufe mit diesem Klassiker. Es wurden 

die Instrumente des Symphonieorchesters ken-

nengelernt, Bilder zur Geschichte und den Instru-

menten gemalt und Musik gehört. Die Vorfreude 

war groß und dann kamen endlich die Musiker:in-

nen mit ihren großen und kleinen Instrumenten. 

Die Kinder konnten bei der Vorstellung der Instru-

mente ihr Wissen zeigen und folgten gebannt und 

konzentriert Musik und Sprecherin. Schneller als 

erwartet war die Musik vorbei und in nur zehn Minuten verwandelte sich der Konzertsaal wieder in die 

Mensa durch das Anpacken der anwesenden Lehrkräfte und der tatkräftigen Unterstützung der Viert-

klässler:innen. So konnten wir den Tag mit diesem schönen Erlebnis pünktlich mit dem Mittagessen 

abschließen. Ein herzlicher Dank geht an unseren Hausmeister Ronny und die 10 Grün, die am Mor-

gen den Raum für das Konzert vorbereitet haben! Wir haben fest vor, dieses schöne Erlebnis zu wie-

derholen!  

Adris Weis (Musiklehrerin/ Co-Lerngruppenleitung der Ma und Me) 
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Was wir erlebt haben - „Klima-Sternfahrt“ 

 

#TomorrowIsTooLate, das 

war das Motto für den Kli-

mastreik im März. In die In-

nenstadt führten fünf Fahr-

raddemos, die von uns 

Schüler*innen angemeldet 

waren und von der Polizei 

begleitet wurden. Vom 

SZAS starteten wir mit ca. 

50 Teilnehmenden. Auf dem 

Weg haben wir andere ein-

gesammelt: vom Filmgym-

nasium, Bertha von Suttner, 

Bürgel Grundschule und Ev. 

Grundschule und von der 

Lenné Gesamtschule. Am 

Landtag waren wir plötzlich 

mehr als 400, alle auf Fahr-

rädern! Die Verstärkung 

kam von Hermannswerder, 

Aktive Schule, Freie Schule, 

Waldorf, Humboldt, Da-

Vinci, Helmholtz, Rosa Lu-

xemburg, Monte-West, Gerhard Hauptmann, Zeppelinschule, Hannah Arendt Gymnasium und Volta-

ire. Ein tolles Gefühl! Am Luisenplatz warteten schon viele Menschen zu Fuß. Wir fuhren noch drei 

Mal im Kreis, dann startete die Laufdemo. Wir trugen unser Frontbanner „Think global, act local“ 

durch die Fußgängerzone zurück zum Luisenplatz. In der Brandenburger hallten unsere Rufe beson-

ders laut und es wurde richtig eng. Die Moderatorin gab bekannt, dass wir mehr als 1500 Menschen 

waren. Das fand ich unglaublich schön! Nebenan im Kulturzentrum gab es eine „Küche für alle", wo 

schon begonnen wurde für eine nächste Versammlung zu planen. Die Zeitung MAZ sprach später 

von einer „Klima-Sternfahrt“. Ein passender Titel, auch weil unser Schulname darin steckt. 

P.S.: Von all den Sternen und Planeten, die wir kennen, ist unserer der einzige mit Leben. Wir haben 

keinen Planet B. Setzen wir also alles daran, unser Zuhause nicht länger zu zerstören! 

Nuria Katharina Fallis 7/8 Blau A  

 

Was wir brauchen – Bücher für unsere Bibliothek in der Oberstufe 

Liebe Schulgemeinschaft,  

Wir gestalten eine Bibliothek für die Oberstufe im zweiten Stockwerk. Dafür benötigen wir noch Bü-

cher und freuen uns sehr über Bücherspenden. Wir brauchen: Fachbücher(Deutsch, Mathe, Spa-

nisch, Biologie,etc.), Fremdsprachen, Navibücher, Biografien, Romane (gerne auf Englisch & Spa-

nisch), Kochbücher, Duden und Wissensmagazine. Im Studierzimmer 12 (Altbau/2. Stockwerk) steht 
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ein Karton für die Bücherspende. Wir würden uns sehr über Ihre Unterstützung freuen! Ganz 

liebe Grüße, UVI (Unterstützender Verein für Initiativen), Gruppe "Bibliothek/Lernraum Oberstufe" 

 

 

Für die Eltern 
Praxis-BO-Projekte an der Schule Berufs- und Praxislernen am Schulzentrum: Elternmithilfe gesucht 

Schüler:innen der Mittelstufe können im Zeitraum zwischen den Oster- und Sommerferien mehr Pra-

xis- und Berufserfahrungen machen, an der Nuthe wie auch in den schulischen Werkstätten. Das 

Förderprogramm INISEK, das in den letzten Jahren Grundlage für die Angebote der Jugendschule an 

der Nuthe für die Jahrgänge 7/8 war, wird umgewandelt in das Projekt Praxis-BO. Dadurch werden 

die Schüler*innen neben den Nuthewochen auch praktische Einblick in Berufe des Handwerks oder 

in grüne Berufe bekommen. 

Auch die Angebote des praktischen Lernbüros werden durch ein zweites Praxis-BO-Projekt für Schü-

ler:innen der Jahrgänge 7-10 erweitert. Unser Ziel ist es, dass möglichst alle Schüler*innen von den 

Werkstätten am Schulzentrum profitieren können und dort berufs- und praxisnahe Erfahrungen ma-

chen. An echten Aufgaben und kleinen Projekten wie der Produktion von funktionalen Gegenständen 

in der Holz- oder Nähwerkstatt oder der Produktion von Lebensmitteln in der Küche oder im Schul-

garten können Schüler:innen im Team ihre Stärken einbringen und selbstwirksam werden. Nebenbei 

erhalten sie einen lebensnahmen Einblick in das Berufsfeld.  

Dazu brauchen die Jugendlichen Unterstützung von Expert:innen, wie z.B. Tischler:in, Schneider:in, 

Köch:in, Gärtner:in. Dazu wird Unterstützung aus der Elternschaft benötigt und gewünscht. Wenn Sie 

Erfahrungen und Expertise in einem Handwerksberuf, einem Beruf in der Gastronomie oder einem 

Grünen Beruf haben und uns unterstützen wollen - bitte melden Sie sich! Vorstellbar wäre eine Un-

terstützung blockweise (z.B. montags, 13:40-15:10 Uhr), an ganzen Tagen oder einer Woche, ein 

einmaliger oder ein kontinuierlicher Einsatz. Auch wenn Sie jemanden kennen, der Interesse hat, mit 

Jugendlichen praxisnah zu arbeiten, sprechen Sie uns bitte an! Nachrichten bitte an kers-

tin.paul@szas.de 

 

Kostenloses Mittagessen 

Familien, die Leistungen aus dem Bildungs- und Teilhabepaket bekommen, können für ihr Kind kos-

tenfreies gemeinschaftliches Mittagessen beantragen. Ein Infoblatt, das in Kurzform die wichtigsten 

Aspekte zu Berechtigung und Beantragung liefert, steht auf Deutsch und nun auch in fünf weiteren 

Sprachen (Arabisch, Englisch, Persisch, Russisch, Ukrainisch) zur Verfügung. Und auf unserer Schul-

homepage sind hier alle Möglichkeiten der Unterstützung angegeben.  

 

 

 

 

mailto:kerstin.paul@szas.de
mailto:kerstin.paul@szas.de
https://www.bmas.de/DE/Arbeit/Grundsicherung-Arbeitslosengeld-II/Bildungspaket/Anlaufstellen/Brandenburg/brandenburg.html
https://vernetzungsstelle-brandenburg.de/wp-content/uploads/Infoblatt_kostenfreiesMittagessen_Dez2022_Einfach.pdf
https://vernetzungsstelle-brandenburg.de/wp-content/uploads/Arabisch_Infoblatt_kostenfreiesMittagessen_Dez2022.pdf
https://vernetzungsstelle-brandenburg.de/wp-content/uploads/Englisch_Infoblatt_kostenfreiesMittagessen_Dez2022.pdf
https://vernetzungsstelle-brandenburg.de/wp-content/uploads/Persisch_Infoblatt_kostenfreiesMittagessen_Dez2022.pdf
https://vernetzungsstelle-brandenburg.de/wp-content/uploads/Russisch_Infoblatt_kostenfreiesMittagessen_Dez2022.pdf
https://vernetzungsstelle-brandenburg.de/wp-content/uploads/Ukrainisch_Infoblatt_kostenfreiesMittagessen_Dez2022.pdf
https://schulzentrum-am-stern.de/so-unterstuetzen-wir/unterstuetzung


 

7 
 

Das ist wichtig! - Macht mit! Macht weiter! 

Wegen der drohenden Kürzung von zwei ganzen Lehrerstellen an unserer Schule haben sich Eltern 

am 8.3. zum Briefeschreiben getroffen. Sie fordern von den verantwortlichen Politiker:innen, die Rück-

nahme der Kürzungspläne. Und tatsächlich haben ein paar Abgeordnete geantwortet. Hier sind die 

Hintergründe und Auswirkungen 

zusammengetragen. Die Eltern-

sprecher:innen danken allen, die 

sich am Frauentag an der Briefak-

tion beteiligt haben und rufen dazu 

auf, weiter Briefe zu schreiben. Die 

Eltern haben eine Anleitung zum 

Briefeschreiben und eine Samm-

lung von Argumenten online ge-

stellt. Im Forum findet Ihr viele In-

formationen dazu, Argumente, 

Briefvorschläge und Adressen. Al-

les ist hier zu finden. Meldet Euch 

hier an und macht mit.

https://forum.szas.3oe.de/t/stellenkuerzungen-an-schulen-im-land-brandenburg-und-auswirkungen-auf-das-szas/1557
https://forum.szas.3oe.de/pub/anleitung-zum-briefeschreiben
https://forum.szas.3oe.de/pub/anleitung-zum-briefeschreiben
https://forum.szas.3oe.de/pub/argumenteliste-briefeaktion
https://forum.szas.3oe.de/pub/argumenteliste-briefeaktion
https://forum.szas.3oe.de/t/protestbriefe/1596
https://forum.szas.3oe.de/t/protestbriefe/1596
https://forum.szas.3oe.de/invites/skPgVXCSan
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Willkommensklasse sucht Plätze für Praktika  

Für die 18 Schüler und Schülerinnen der Willkommensklasse (14-16J.) soll es ebenso die Möglichkeit 

geben, ein 2wöchiges Praktikum durchzuführen. Es werden Praktikums-Plätze für die Zeit vom 5.6. 

bis 16.6.23 (Mo-Fr je 5 Std.) gesucht. Ansprechpartner*innen können gern mit Frau Makar, der Lern-

gruppenleiterin, vernetzt werden.  

Dorit Lieberwirth für den Elternkreis 

 

Einladung zum Elterncafé 

Jeden 4. Donnerstag im Monat gibt es das Elterncafé in der Mensa der Schule. Hier gibt es bei einem 

Kaffee oder Tee, Keks oder Kuchen, Wasser oder Saft die Möglichkeit, miteinander ins Gespräch zu 

kommen. Dabei können sich die Lehrer:innen genauso dazugesellen wie die Schüler:innen. Alle sind 

willkommen zu einem regen Austausch. 

 

Elternmitarbeit in einer AG 

Liebe Eltern, haben Sie vielleicht Lust, sich zu engagieren? Ein Fest vorbereiten, Verlorenes wieder-

finden oder über den sicheren Schulweg Ihres Kindes nachdenken? Gemeinsam geht es leichter, 

macht es mehr Spaß und Ideen können sich gegenseitig beflügeln. Oder haben Sie eine Idee und es 

gibt noch keine AG dazu? Dann schreiben Sie mir unter kommunikation@szas.de und ich mache mich 

auf die Suche. Hier finden Sie einige Angebote von AGs, die das Schulleben bereichern und unter-

stützen. Vielleicht ist etwas für Sie dabei. 

Die Technik-AG… arbeitet daran, die Schule als einen interessanten Lebensort mitzuerfinden. Das 

Angebot am Mittwoch findet deshalb nach der Schule statt. Alle, die kommen, sind dann freiwillig da. 

Das ist für viele eine Herausforderung. Eltern können gern mit etwas Reparaturbedürftigem und dem 

Interesse an der Reparatur zu uns kommen. Bis 16 Uhr sind viele Grundschüler da. Danach wird es 

ruhiger. Wie in einem Repaircafé würden wir euch dabei unterstützen, Dinge selbst zu reparieren. 

Hier findet Ihr weitere Infos zur AG. Ihr erreicht uns unter ag-technik@szas.de 

  

 

mailto:yana.makar@szas.de
mailto:kommunikation@szas.de
https://forum.szas.3oe.de/t/wie-koennen-eltern-die-technik-ag-unterstuetzen/1697
mailto:ag-technik@szas.de
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Die AG-Feste ...das sind einige Eltern aus allen Stufen, die sich gerne mit anderen Menschen 

treffen, sich austauschen und feiern und dafür auch die Organisation solcher Events auf sich nehmen: 

ob Schulfest, „Tag der offenen Tür“, Einschulung oder auch die kulinarische Versorgung bei Fortbil-

dungsveranstaltungen - wir kümmern uns um die Versorgung und unterstützen das Lehrerkollegium 

je nach Bedarf. Aktuell planen wir wieder ein Elterncafè – eine regelmäßige Möglichkeit für alle, sich 

ungezwungen bei Kaffee oder Tee und Keks auszutauschen. Für die Kinder gibt es Spielmöglichkei-

ten. Siehe Termine. Wir freuen uns über Unterstützung – beim Elterncafè, bei der Vorbereitung von 

Veranstaltungen oder auch als Kuchenbäcker:in! Unsere Treffen finden je nach Bedarf statt. Wenn 

Ihr mitmachen wollt, kontaktiert uns über: ag-feste@szas.de. Jana Fendesak und Carola Grüneberg  

Die AG Jahrbuch…ist eine Gruppe von Eltern, die mit viel Liebe unser Jahrbuch erstellen, Sie sam-

meln Beiträge, organisieren Fotoshootings, gestalten das Layout und am Ende kommt ein Buch her-

aus, in dem alle Farben und alle Vielfalt unserer Schule zu finden sind. Und sogar alle Schüler:innen. 

Die AG wünscht sich Verstärkung aus der Elternschaft, denn das nächste Jahrbuch kommt bestimmt. 

Kontakt: jahrbuch@szas.de  

Die AG Sicherer Schulweg… Auf dem Schulweg vieler unserer SuS befindet sich der Bahnübergang 

Potsdam Medienstadt Babelsberg. Die Schrankenschließzeiten mitunter so lang, dass es immer wie-

der bei geschlossenen Schranken zu illegalen und hochgefährlichen Querungen der Gleisanlagen 

kommt. Leider tun das auch Kinder und Jugendliche unserer Schule. Wir möchten uns dafür einset-

zen, dass mit allen Verantwortlichen eine machbare Lösung gefunden wird, um diese hochgefährli-

chen Situationen zu verhindern und einen sicheren Schulweg zu gewährlisten. Eine breite Diskussione 

auf allen Ebenen ist angedacht. Informationen dazu gibt es im Forum. Mitglieder sind herzlich willkom-

men! Kontakt: cseither@gmx.de. Corinna Seither 

 

Marktplatz: Wir suchen interessante Technik zum Reparieren, ag-technik@szas.de 

     

Kalender: Elterncafé: 24.03. und 27.04. 2023, 16-18 Uhr in der Mensa 

    Redaktionsschuss vom Schulbrief: 15.05.2023, kommunikation@szas.de 

 

Das ist ein langer Schulbrief geworden. Es sind schöne Rückblicke und spannende Ausblicke für das 

kommende Frühjahr. Wie immer möchte ich Sie und euch alle ermuntern, mir zu schreiben, wenn es 

etwas Wissenswertes gibt, was mit der Schulgemeinschaft geteilt werden soll, was lustig ist oder ganz 

besonders wichtig.  

Ich wünsche allen einen schönen Start in den Frühling!  

Cölestine Wizisla, Kommunikationsassistenz: kommunikation@szas.de 

 

mailto:ag-feste@szas.de
mailto:jahrbuch@szas.de
https://forum.szas.3oe.de/t/ag-sicherer-schulweg-ueberquerung-schrankenanlage-potsdam-medienstadt-babelsberg/1418/11
mailto:cseither@gmx.de
mailto:ag-technik@szas.de
mailto:kommunikation@szas.de
mailto:kommunikation@szas.de

